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KUNDMACHUNG 
über die Sitzung des GR am 05.07.2018 im Sitzungszimmer Mötz 

 
 

1. Nahversorger 
Der Geschäftsführer der Lebenshilfe Mag Georg Willeit wird gebeten, die geplante 
Zusammenarbeit zwischen der Lebenshilfe, Fa. Madeco und der Gemeinde Mötz vorzustellen. 
GF Mag. Georg Willeit erzählt kurz über die Arbeit der Lebenshilfe, welche Projekte es bereits gibt 
und wie es zu dem Projekt „Nahversorgung in Mötz“ gekommen ist. 
Betreiber der Nahversorgung ist die Lebenshilfe, die Fa. M-Preis beliefert den Betreiber auf 
Kommission. Die Einrichtung der Geschäftsräume, im Wert von ca. € 80.000,-- bis 90.000,--, 
übernimmt die Firma M-Preis. 
Ein wichtiger Aspekt ist, dass es bei diesem Nahversorger auch die Aktionen vom M-Preis gibt. 
Ein kleines Baguette mit 8 Sitzplätzen soll es geben, das auch von der Bäckerei Spindler beliefert 
wird. 
 
GV Krabacher merkt an, dass die Gemeinde ständig von Förderungen abhängig ist und möchte 
wissen ob die Kommunalsteuer an Mötz fällt. Ein tolles Projekt, dass aber zu sehr auf der 
Gemeinde lastet. Es muss einen Termin beim Amt der Tiroler Landesregierung geben um 
abzuklären wie eine Förderung konkret aussehen kann. 
 
Ing. Ambros Porcham erklärt, dass der Grundriss der Räumlichkeit für einen Nahversorger 
angepasst wurde. 
Er muss die Räumlichkeiten auf 20 Jahre finanzieren und hat ein großes Mietausfallrisiko. 
Deshalb wäre ihm eine möglichst lange Mietdauer wichtig. Die Lebenshilfe kann sich einen 5 
Jahresvertrag vorstellen. Die Miete hat er herabgesetzt um das Projekt zu unterstützen. 
 
25% Förderung von der Wirtschaft sind so gut wie fix. Bei 50% Förderung wäre auch ein Kauf von 
Seiten der Gemeinde möglich. 
 
GR Gotthard Neurauter möchte wissen ob es denkbar wäre nach den ersten 5 Jahre, wenn ein 
Gewinn erwirtschaftet wird, dass ein Teil der Miete selber übernommen werden kann. 
 
GF Willeit hält einen Vertrag auf 10 Jahre auch möglich, wenn er mit einer Klausel versehen ist, 
dass ein Ausstieg ach nach 5 Jahren möglich ist. 
 
GV Krabacher möchte wissen ob eine jährlich Einsicht in die Kostenrechnung gewährt wird. 
Dies wird vom GF Willeit zugesagt. 
 
Es soll als Ausbildungsplatz gesehen werden in dem sich die Klienten zertifizierte Fähigkeiten 
aneignen sollen um eine Vermittlung im Arbeitsmarkt möglich zu machen. 
 
Es ist wichtig, dass es eine zeitnahe Entscheidung getroffen wird, da die Lebenshilfe eine relativ 
lange Vorlaufzeit hat. Auch für die Firma Madeco ist eine zeitnahe Entscheidung von großer 
Bedeutung. 
 
Um 20.13 Uhr verlassen GF Mag. Willeit und Ing. Porcham die Sitzung. 



 
GV Krabacher sagt, dass die steuerlichen Fragen betreffend Kaufpreis von einem Steuerberater 
zu klären sind. 
 
Man versucht über einen Durchschnittspreis für einen Kauf oder eine Miete festzustellen, ob der 
Preis realistisch ist. 
 
Es ist wichtig, dass vertraglich festgehalten wird, dass der Zuschuss nur so lange bezahlt wird, 
solange auch das Geschäft geöffnet ist. 
 
Eine Überlegung ist auch, wo man die monatliche Belastung von ca. € 2.000,-- wieder einsparen 
kann. 
 
 
2. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

- Ansuchen Bernardi Anna betreffend Baugrund 

- Aufstocken des Kontokorrentkredits auf € 300.000,-- 

- Mexikanfest beim Pavillon von Schwartligbar und CCM 

- Nächste Sitzung in 2 Wochen 

 
 
 
 
 
 
 
 
Wer sich durch obige Beschlüsse oder Verfügungen in seinem Recht verletzt fühlt, kann innerhalb der 
Kundmachungsfrist beim Gemeindeamt Mötz schriftlich Aufsichtsbeschwerde erheben. 
 
 
 

Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 

Michael Kluibenschädl 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angeschlagen am: 13.07.2018 
Abgenommen am: 28.07.2018 


